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Einführung in die 
Betriebswirtschaftslehre

• Fachfremde Studierende jede Woche für das Fach BWL „begeistern“

• Kompetenzen aufbauen, die die Studierenden in ihrer späteren 

Berufstätigkeit als Angestellte mit Managementaufgaben oder als 

Selbständige einsetzen können

• Theorie‐ und Praxisbezug immer auf dem neuesten Stand halten

• Nachhaltigen Wissenszuwachs für die Studierenden ermöglichen

Zielgruppe: Studierende des Fachs Informatik, 5. Semester (BA.)

• Entwicklung der fiktiven, realitätsnahen „IT‐Lösungen GmbH“ 

als Fallbeispiel für die einzelnen Themenkomplexe

• Aufzeigen möglicher Fallstricke mit Beispielen aus der Praxis

• Studierende nennen real existierende Firmen, die gemeinsam 

in der Vorlesung analysiert werden 

• Studierende erstellen mit Excel eine Jahresplanung für 

freiberufliche Softwareentwickler:in sowie eine mehrjährige, 

monatliche integrierte Finanzplanung für die „IT‐Lösungen 

GmbH“ und erhalten detailliertes Feedback darauf

• Exkursion in den Accelerator Spinlab

(Vorträge von Gründer:innen z.B. von Sensape; Kennenlernen 

der Stimmung  vor Ort; Praktikums- und später Jobangebote)

• Praxisrelevante Übungen in jeder Vorlesungseinheit
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Praxisbezogene Anwendung des GelerntenBesondere Herausforderungen

Lehrkonzept

• Hybrides Vorlesungsformat (Präsenz & Zoom in jeder Vorlesung)

• Excel‐Datei mit allen Tafelbildern, Übungen und nachvollziehbaren 

Lösungen (wöchentliche Aktualisierung)

• Vorlesungsvideos für jede Einheit (OPAL)

• Laufende Interaktion zwischen Studierenden und Lehrender

• Praxisbezogene Anwendung

Ziele und Vorstellungen der Lehrperson

„Die Studierenden sollen nachhaltig lernen können.“

„Ich möchte die Studierenden durch die interdisziplinäre Sicht auf eine 
erfolgreiche Tätigkeit in der Praxis vorbereiten.“

„Die Anforderungen an die Studierenden im späteren Berufsleben stehen 
im Mittelpunkt meiner Lehrtätigkeit.“

Mitgründer: Ehemalige HTWK-Studenten MTB und MIB
Kontakt der Lehrenden zum Team seit 2013
Erfahrungsbericht der Gründer für INB/MIB seit 2016


